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. Schr gechrte Frau Opladen,

seit der Kommunalwahl ist der Beirat für die Gleichstellung von Mann und Frau
zu einem Ausschuss geworden, der öffentlich tagt. ä

Frage für den Hauptausschuss am 12. 3. 2002

Ohne die Wichtigkeit des Ausschusses in Frage stellen zu wollen, möchte ich die
Frage stellen, ob die Anzahl der Sitzungen pro Jahr nicht reduziert werden kann. =

Die jeweiligen Tagesordnungen beinhalten kaum je Beschlußvorschläge und haben
keine so starke zeitliche Brisanz, dass deren Diskussionen nicht in größeren zeitlichen
Abständen stattfinden könnten. .

Dieser Ausschuss hat seit der Kommunalwahl ebenso oft getagt wie der Hauptaus-
schuss, der Finanzausschuss und der Jugend- und Sozialausschuss.

Ist es nicht möglich, es bei 3 Sitzungen im Jahr bewenden zu lassen? _

Mit freundlichem Gruß -
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Renate Schmidt-Bolzmiynn

Fraktionsvorsitzende

- Kreissparkasse Bergisch Gladbach 311/011 364


